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für Gott, König und Vaterland

31. May 1846.
Sonntag. 22.No

Bekanntmachung.Bekanntmachung. nt

Der beuer auf Montag den 15. Juni fallendeAuf Antringen eines Gläubigers wird das Mey-

Beits-Jahrmarkt veranlaßt, daß der jedesmal am
geranweien des Benedikt Urban von Dasing he.

Tage vorber stattfindende Vieh markt statt amNro. 45 im Gege der Hilfsvellstreckung nach S. 64

Sonntage den 14. Juni scbon am Samstage vorherdes Hypothekengesetzes, vorbekaltlich der Bestimmung

den 13. Juni, und der Krämer-Markt selbst nicht amgen der §§ 98—101 des Prozesgesetzes vom Jahre

Montage den 15. Juni, sondern am Sonntage1037 öffentlich an den Meistbiethenden versteigert.

den 14. Juni gehalten wird.Das Anwesen besteht aus dem zum kgl. Nent-

amte Friedberg freisiftigen "/n Metzgerhof, und zwar Richach, den 20. Mai 1846.

aus Wobnhaus, Nebengebäuden, Garten und Hofraun
Stadtmagistrat Aichach.

zu 51 Dezm., dann circa 9 Tagw. 55 Dezm. Uecker
Weinmüller, Bürgermeister.

und 76 Dez. Wiesen, wovon zum k. Nentamte das

Laudemium, dann Stift und Schakwerkgeld mit 2f.

Abschied.
—zur Kirche Tasing 1st. 30 kr. Gilt und der Zehend

zur Pfarrei Dasing gereicht werden muß; dasselbe ist Gottes Segen über Aichachs Bewohner!

mit 2100 fl. der Brandversicherungs-Anstalt einver- Dieß wünscht, zum Abschiede noch Alle freund-

teibt und wurde am 17. Nov. v. Jo. gerichtlich auf lich grüßend

Der
3020ft. geschäzt.

4l es btsherige Stadtpfart-Kaplan.
Bei demselben befindet sich eine reale und beson-

Franz Rav. Iblher,
ders auf 300 fl. geweribete Metgergerechtsame.

jebt Pfarrvikar in Sutzschneid.
Zur Aufnabme der Kaufs-Angebote wird Tage.

fahrt im Orte Dasing auf

Warnung.Samstag den 18. July 1846.

Vormittags von 9-12 Uhr Die Unterzeichnete warnt hiemit Jedermann,

anberaumt, wozu zahlungsfäbige Käufer mit dem An- meinen Sobne Mathras Miesl auf meinem Namen

etwas zu borgen, und erkläre, daß ich nichts fürbange eingeladen werden, daß die näbern Aufschlüße

denselben zahlen werde.bis zum Versteigerungstage bei Gericht eingesehen.

Urnberg, den 12. Mai 1046.werden können.

Friedberg, am 6. Mai 1846. Theresta Miesl,

Anwesensbesiberit in Amberg-Königliches Landgericht Friedberg.

Eefner, Landrichter.
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tung angemeldeten Thiere irgend ein Zweifel, oder geht das215 Lehrlings-Offert.
Gerücht ansteckender Viehkrankheiten in dem Umkreis von

Es wird ein junger Mensch von ordentlichen einer Meile um den Ort; wo die Thirre stchen; so hat der

Agent, die Versicherung zurück zu weisen, und der DirectionEltern und guter Erziehung bei, einem Spengler-

anzuzeigen. Außerdem behält sich die Direction vor, dieselbeMeister, unter sehr- billigen Bedingnissen, in die

ohne Angabe der Gründe abzulehnen.
Lehre aufgenommen. — Näheres erfährt man in

§ 13.der Buchdrückerei zu Friedberg.

Haftgeld oder Caution.

Zur Sicherung der halbjährig einzuziehenden BeiträgeLotto.

und um die vorkommenden Verluste unmittelbat nach ihrer
Bei der Ziehung in Nürnberg den 28ten May 1046.

Anmeldung uno Anerkennung vorschußweise ersetzen zu kön-
kamen folgende Nummern zum Vorschein:

nen, ist bei jeder Versicherung ein Haftgeld (Caution) un-Ann

verzinslich einzuzahlen, das:18 60 20 3664.

a) bei Kindern aller Art 1 Procent des versicherten Ver-
Die nächste Ziebung ist am 9. Juni zu München.

thes,

b) bei Post- und Lohnkutscher-Pferden 2 /2 pCt.,
434

Bevölkerungs-Anzeige. E) bei allen übrigen Pferden 1/, pCt. des versicherten

Werthes der Thiere beträgt.In der Stadt-Pfarrei Friedberg wurden im

Das Haftgeld wird, so weit es nicht zur vorschüßlichen
Monate Mai 1846

Oeckung der Schaden während des Halbjahres erforderlich

Geboren: ist, zum Nutzen der Gesellschaft zinsbringend angelegt.

Wer nach Beendigung des Versicherungs-Vertrages aus-am 9. Maria, d. B. Thom. Birkmeyr, Zimmermann

tretten will, empfängt, so ferne er alle seine Verbindlich-n9. Magdalena, d. V. Ant. Lindenmüller, Metzger

keiten erfüllt hat, das Haftgeld nach Abzug einer Austrüts-141 10. Genobefa, d. V. Joh. Hörrmann, Maurer

gebühr von 6 Kreuzer per Stück Rind und 12 Kreuger pere41. Jos. Andreas d. V. Michael Huber, Müller.
Stück Pferd, die in den Reservefond fällt, zurück. — Vei1, 15, Carl Ferdinand, fremd.

Nachversicherung, eines Zuwachses an Stücken oder einer
„, 17, Theres Maria, der V. Corenz Zauchmann,

Werthmehrung wird, der entsprechende Zuschuß zum HaftgeldeSchneidermeister.

erlegt.„ 19. Jakob, d. 2. Faber Culzberger, Taglöhner

Bei dauernder Minderung der Stückzaht (§ 18 3iff. 2.„, 30. Glisab. Josepha, d. V. Joh. Georg Kraus

b) wird der entsprechende Antheil des Hafigeloes nach Ab-Früchtenhändler.

zug der oben erwähnten Austrittsgebühr am Schlusse des

Getraut: Halbjahres in dem die Anzeige geschah, zurückbezahlt, wenn

diese Minderung mehr als die Hälfte der Stückzahl beträgt,am 12. Math. Schnell, Hucker, mit Sidonia Spiper.

bei geringerem Betrage und im Falle bloßer Herabsetzung desBäckers-Witlwe von Schrobenhausen.

versicherten Werthes der Thiere bleibt aber das Haftgeld bis

Gestorben;
zum Erlöschen des Vertrages Hinterlegi.

In dem §11 Absat 2 erwähnten Falle der Änderung1. Greszens Herrmann, Eisenbahnwärters-Gatlin

der Person des Versicherten bei umgeänderten Viehstande,
aus der Friedberger-Au, 60 Jahre alt, an

hat sich der abgehende Besitzer mit dem Übernehmer seines
Herzerweiterung.

versicherten Viehstandes wegen Ablösung der Haftgeldforde-
"8. Greczens Spieß, Wagners-Gallin, 39 Jahre

rung und der Berichtigung der Halbjahrs-Beiträge zu be-
alt, an Magenverhärlung.

nehmen, damit nutzloses Hin- und Hersenden des Geldes

vermieden werde.
Sabungen

Bei Prolongationen § 11-bleibt das Haftgeld hinterlegt,

der bayerischen Versicherungs Anstalt ge-wenn seine Änderungen in dem bisherigen Versichetungs-

gen Schaden an Pferden und Nindern. Vertrage statt finden.

§14.I. 26f c nitt.

Eintritt der Versicherung.
Zweck, und Grundsätze der Anstalt.

Die in vorstehendem § festgestellten Zahlungen werden.
(Fortsezung)3201

bei Aufnahme der Versicherung an den Agenten bezahlt und
12

von ihm auf Kosten des Antragstellers an die Direction ein-

Zurückweisung eines Versicherungs gesendet.

Untrages. Sobald diese Gelösendung (oder statt der Baarsendung

Sind zur Versicherung bestmmte Pferde mit Gebrechen die Erklärung des Agenten über den Empfang der bezeichne-

behaftet, und besteht über die Gesundheit der zur Versicher ten Zahlungen) sammt dem, Versicherungs-Antrage bei der
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bett werden, so ist Anzeigt bei dem Agenten nöthig, umDirection eingetroffen ist, tritt die Versichetung, so ferne

hievon und von der etwaigen Werth-Änderung Vormerkunggegen sie keine Bedenken bestehen, mit der nächsten Mitter-

zu machen.nacht in Kraft.

Der Versicherte verpflichtet sich bei der Durchschnittsver-Dasselbe findet statt bei nachträglicher Versicherung von

sicherung eine Ab- und Zugangsliste über den Ab- undneu eingestellten Thieren, ober der Werthmehrung der ver-

Zugang an seinem Viehbestand zu führen.sicherten Epiere.
In dieser wird gleich bei Aufnahme des Versicherungs-§15.

Antrages jedes Stück Vieh genau beschrieben und diese Beschrei-
Police.

bung von dem Agenten unterzeichnet. Jeden Abgang, so wie je-
Die Direction stellt sofort über die aufgenommene Ver-

den Zugang bemerkt der Besitzer ungesäumt in dieser Eiste
sicherung nach dem unter B der Satzungen anliegenden For-

unter Beifügung des Datums, wenn er erfolgt ist, und mit
mulare eine Polite aus, die von dem Director und dem

genauer Beschreibung der neu eingestellten Stücke.
Hauptcassier unterzeichnet wird. Sie enthält zugleich die

Da von dem Vorhandensein dieser Eiste die Schadens-
Quittung über die bezahlten Haftgelder. Bloßse Vormer-

Grmittelung durchaus abhängt, (§ 26) so muß, wenn sie ver-
kung auf der zu dem Ende einzusendenden Police wird ge-

loren gegangen, alsbald von dem Agenten eine neue ange-
macht:

legt werden, wofür demselden eine bestimmte Gebüht zu

1) bei einer Mehrung des vetsicherten Viehstandes (§ 9. entrichten ist.

bei einer dauernden Minderung desselben (§ 18 Ziff. Kämen dabei zugleich Abweichungen von den in der Po-

26); lice vorgemerkten Durchschnittswerchen und Beständen vor,

3) bei Versicherung einer Werthmehrung der versicherten
so ist zugleich eine neue Police gegen Entrichtung der Schreib-

Stücke (§ 9 und 16); gebühr auszustellen.
4) bei Vormerkung einer Werthminderung derselben (§ 9.

Näme dieser Verlust der Ab- und Zugangsliste erst bei

und § 19); Gelegenheit einer Schudensermittelung zur Anzeige, so verliert

5) bei Wechsel oder Tausch stückweise versicherter Thiere; der Versicherte für diesen Schadenfall den Anspruch auf

6) bei dem Wechsel der Person des Versicherten (S Ersag.

Absatz 2):
§ 17.

7) bei einer Prolongation eines Versicherungs-Vertrages,
Allgemeine Verpflichtung der Mitglieder

die keinen neuen Versicherungs-Antrage erfordert.

durch den Vertrag.Geht eine Police verloren, so muß gegen Erlegung der

Schreibgebühr eine neue erwirkt werden, widrigenfalls der Jeder Verstcherte ist verpslichtet, das Interesse der Ge-

Versicherte die im Falle einer Schadens-Ermittelung aus sellschaft beeinträchtigende Vorgänge, die zu seiner Kenntniß

dem Mangel der Police hervorgehenden Nachtheile sich selbst kommen, der Direction anzuzeigen, jedenfalls aber der letz-

zuzuschreiben hat. ieren auf Verlangen wahrheitsgetreuen Aufschluß hierüber zu

§ 16. geben. Verschweigung des Namens, und wo es erforder-

lich, Belohnung wird hiebei zugesagt.Wechsel der versicherten Thiere.

Insbesondere wird jedem Mitgliede einleuchten, daß, so
Sind die versicherten Thiere stückweise in der Police vor-

wie er selbst falscher Angaben, oder gar der Bestechung sich
gemerkt, wie es bei Kindern unter 10 Stück und bei Pfer-

zu enthalten hat, eine geregelte Thätigkeit der Anstalt zum
den immer geschehen muß, so kann der Versicherte jedes ab

wahren Vortheile jedes Theilnehmers nur dann möglich ist,
gehende Stück durch ein anderes ersetzen, er muß aber dem

wenn gegen Bettug und Bestechung sämmtliche Mitglieder
Agenten solches sogleich anzeigen. Dir Agent hat das neu-

gleich achtsam sind, und mit der Direction zu deren Aus-
eingetreftene Thier, nach vorgenommener Besichtigung, in

schließung von Vornherein zusammenwirken.
dem Versicherungs-Antrag und in der zu dem Ende ein-

(Fortsetzung folgt.)zusendenden Police, wie bei der anfänglichen Versicherung

genau nachzutragen.

Hat das zugegangene Thier einen höheren Werth, als
Liebes Erklärung als Räthsel.

das Abgegangene, so kann er die Werthmehrung nachversichern

St. Seit ich dich in dem Ganzen sah-lassen, hat es geringeten, so muß hievon Vormerkung ge-

Ein heißer Wunsch, mich quält.schehen.

Soll für das abgegangene Stück kein Ersat statt finden, Eie. Warum bast du so lang mir nab-

so kann er dasselbe auf der Police ganz abschreiben lassen. Mir den Wunsch verhählt?

So lange er dieses unterläßt, bleibt er mit der ganzen ver-
Gr. Theil nur das Ganze und sich da-

sicherten Zahl beitragspflichtig.
Woran es mir gefehlt.

Sind Kinder nach Durchschnittswerthen versichert, so ist

innerhalb der versicherten Anzahl von Stücken einer Art und

eines, Durschnitts-Werthes ein Wechsel erlaubt, ohne daß Anslöjung der Eharade in Nro. 19.

Anzeige bei dem Agenten nöthig ist. Soll aber die Zahl
Uehrenleserin.

der Stücke der einen Art gemehrt, die einer andern gemin-
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Stand und Preis der Aichacher, Schranne vom 30. May 1846.

Gegen die sehte

Durdschnittspr. pr. Schäfel. Schränne ist derSchrannenstand.

Ganzer Grlöd. Mittelpreis
Frucht-

Im StestHieranIm Ganzen mittlerer (mindester gestiegen.höchster geiatten.
Sorten. vorhanden)verkauit. (geblieben.

1.Tr. II N.It. 1I.N. 1tr.Saariet.

115143
Waizen 361531
Forn

30
Gerste.

53 81-8140 521113
Haber

3741 121204Summa  204
Aichacher Viktualien-Prei

enis

11.1chMehl. vr. Dicitiari.Wid. (Eor. 12m.129.11Brod.1tr.101.1Fleisch, pr. Binnd.

Semmelmehl1Halbtrenzer Cemmel
Schsenffeisch

SchönmehlKreuzer Semmel
Kindfleisch!

Nachmchl
1 Halbkreuzer Röggl12

Schweinfleisch
Dieggenmehl

1 Kreujer Röggl.8-
Salbsleisch 2131 Pfd. Moggenbrod1 Halbbatzen Laib.
Schaffteisch

1 Baten Laib

und Bechhausen.Viktualien-Preise für Friedberg

Mn. str.161.Neht, vr. Bierting.
NDiv. (orh./Aur.1Brod.Nr.so1.Fleiich- vr. Winne.

158/-Feines MundmehlHalbkreuzer Semmel
Ochsensteisch 154—Semmelmchl,

Krenzer Semmel.Kindsteisch
50Geringeres Mehl.

Zweikrenzer Röggl.Schweinsteisch
Nachmehl.Vierkreuzer Nöggl.7171Falbfteisch
Backmebl.21Batzen Laib.

Schafsleisch
Uchikrenzer Leib.

Arod- und- Mehl-Tarif fürs Land im königl. Lausgerichte Friedberg.

Prod: Tare.
Wichl-Tare.

Gewicht.
Vreise.

Maßt. Gattung.Mehen. ViertinaGattung
m

A. 1tr. Fr. 1

Halbtrenger Cemmel38 111Feines Mundmehl
Kreuzer Semmel.13/Semmelmehl

Zweikreuzer Röggl.121/Geringered-Mehl.

111) Vierkreuzer Röggl.Nachmehl.
Batzen Laib. i48Backmehl
Uctkreuzer fälb.. nikm

Auswärtige Schrannen-Preise.

münchen 30. Mag. Aigsburg 29. May. Schrobenbausen 28. May. Naln 23. Mag. Friedberg 28. May.

Haber.GersterKorn.Waizen.Teesen.
Ort der Schraune mind. yocbst. smittt.  mindmind. 150an. mitti.hechst. 1 mitt.mino.Hochst. 1mittt.h0cst. Imittl. smine.

1. 1tr.n. 117 1. 110.A. str. 1A. 11r. 1.115.str. 1N. 11r.1.tr. A. 1tr. 1A. 14
8210123205220281952)165159/21/30München.
8/208139122/2021/5821l1711712:(3225/2:Augsburg
7378/308151113145421/1220157/1913123117.Schrobenhausen
31108/51621/3/21/126/2425/3424Rain.

91 4 81391 81753/25/40/23/ 5124/30123) 8122114/21/20/-/--103410Friedberg.110159

Verantwartlicher Redakteur: Th. Müller.


